
Fotooussrellung: Der lndustriehofen im mogischen Licht ...
... bei der Langen Noch t der Museen

So etwos hot der lndustrie-
hofen noch nicht erlebt. Tou-

sende Menschen strömten
wöhrend der Longen Nocht
der Museen zum Superevent

,,Hofenlicht 1", um sich von
fontostischen llluminotionen
begeistern zu lossen.

Wos wor possiert? Der Verein
,, Rhei n-Necko r-l nd ustrieku ltu r"
und dos Stodtmogozin ,,Mei-
er" hotten sich ols Höhepunkt
der Longen Nocht der Mu-
seen die Beleuchtung des ln-

dustriehofens ousgedocht. Ein
kühnes Unterfongen. Denn
der lndustriehofen ist kein
Museum, sondern ein Ort, on
dem produziert wird. Gerode
dos ober mochte den Reiz
ous und gerode dos wollten
die Monnheimer sehen. Bis

in die frühen Morgenstunden
woren zwei Fohrgostschiffe
ununterbrochen unterwegs.
Die Zubringerbusse mussten

zwischendurch schon in der
lnnenstodt gestoppt werden,
weil om Abfohrtspunkt der
Schiffe om Ployo del Mo
Uberfüllung herrschte. Es kom
zu stundenlongen Wortezei-
ten. Kein Wunder. Der Hofen
wor in ein mörchenhoftes Licht
getoucht.

Aber von nichts kommt nichts.

Vorongegongen woren longe
Gespröche des Vereins Rhein-

Neckor-lndustriekultur mit den
onsössigen Firmen. Es ging
um Vertrouensbildung. Und
fost überoll stieß mon ouf o[
fene Ohren. Berührungsöngs-
te wurden obgebout, denn
mon wollte io nicht Disco und
Kommerz, sondern industriel-
le Kulturgüter im besten Licht
zeigen. Der Erfolg wor ouch
eine Belohnung für diese Fir-

men, über deren Vergongen-
heit und Produktion mon so
viel erfohren hot und die we-
sentlich zu Monnheims lndust-
riegesch ichte dozugehören.

Hofendirektor Rolond Hörner
ouf einer der Rundfohrten:

,,lch bin totol begeistert. Dos
zeigl den lndustriehofen in

einem gonz neuen Licht. Und
beeindruckend ist dos lnteres-
se der Monnheimer Bevölke-
rung." So scheint sicher, doss
es im nöchsten Johr bei der
Longen Nocht der Museen ein

,,Hofenlicht 2" geben wird.

Veit Lennortz

www. rhei n-necko r-i nd ustriekultu r.de

Au s slell u n g,,H o fe nli chfer"

Wer sich die Bilder der lllumino-

tionen.onsehen möchte, hot dozu
Gelegenheit bei der Ausstellung

,,Hofenlichter" im,,Morkthous",
Floßwörthshqße 3 - 9. Die be-

konnte Mqnnheimer Fotogrofin
Elso Hennseler-Ett6 zeigt dort
herousrogende Aufnohmen des

nöchtlichen Hofens ous unge
wöhnlicher Perspektive. Die Aus'

stellung dquert bis 30.9.20,l I .

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 10.30 bis 19.00 Uhr,

So, 9.30 bis 16.00 Uhr.

Eintritt frei.

lJnternehmen, die sich an der Be-

Ieuchlungsokti on beteiligt hoben :

Ölmt;hle Bunge
Wincqnton
Pfqlzmühle
Spedition Wetlog
Hildebrondmühle
Bilfinger Berger
Brillux
Schumocher
Hofenpork
Beften Rohde
Hulchinson
Evenlcenler
Hubermühle
Thyssen Son nenberg Recycli ng

Die externe künstlerische Beleuch-

tung wurde von ,,Birdsgroup"
instolliert.

Zum ersten Mal und nur für eine Nacht strahlten die Lichter der N/lühlen,

Silos, Kaianlagen und lndustriegebäude. Sie leuchteten von lnnen, waren zu-

sätzlich künstlerisch in Szene gesetzt, und alles splegelte sich im schwarzen
Wassen (Das Foto von Christian Roh zeigt die Hildebrandmühle.)

Märchenhaft: der illuminierte lndustriehafen, im Blld sind Gebäude von

Bunge, Wlncanton, Pfalzmühle und der Spedition Wetlog zu sehen.
(Foto: Elsa HennseletrFtte)


